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Sommer-Musikwochen

Leitung: Kemal Akçag, Violine, Zürich

Angesprochene Kursteilnehmer:
Musikstudenten und fortgeschrittene Laienmusiker.

Anmeldung und Auskünfte bis 15. Juni 1991:
Kemal Akçag, Aryanastr. 38, CH-8704 Herrliberg. Tel. Ol 915 02 64

Cambridge-Kurs

Der Cambridge-Kurs war
für mich ein grosses Erlebnis,
das ich nicht so schnell vergessen

werde: das Wiedersehen
mit England, wo ich die ersten
sechs Lebensjahre verbracht
habe; die schöne Stadt
Cambridge mit ihrer lebendigen
Tradition und ihren freundlichen

Bewohnern; meine
Landlady, bei der ich mich
gleich wohlfühlte, da der
hauseigene Tier-Karneval (4
Hunde, 1 Kakadu, 1 Schildkröte,

1 Aquarium) nebst 2
kleinen Kindern irgendwelche
Steifheit gar nicht aufkommen
Hess; das nächtliche London,
das wir anlässlich eines
Konzertbesuches in der Royal
Festival Hall erlebten - und die
Hauptsache: das eigene
Musizieren! Einmal, ganz abgelöst

vom Alltag, ganz nur für die
Musik da zu sein (ich habe am
Sprachkurs im Eurocenter
nicht teilgenommen), das war
für mich das Schöne und
Wertvolle.

Beeindruckt hat mich
dabei, wie unser Dirigent
Howard Griffiths diese zufällig
zusammengekommene Handvoll

Musikanten zu einem
musikalischen Ganzen geformt
hat, das sich durchaus hören
lassen durfte - und dies in nur
zwölf Tagen! Mit seiner grossen

Erfahrung im Arbeiten mit
Laien, seiner ansteckenden
Begeisterung, der nie
verletzenden, sondern stets
aufbauenden Kritik, seiner
Mischung aus Witz und Strenge
hat er aus uns allen das Beste
hervorgeholt. Und dabei wa-

3.-10. August 1991

Kammermusik-
und Violine-
Interpretationskurs

ren wir sehr vergnügt und
haben viel gelacht. Die beiden
Konzerte im Eurocenter und
in der stimmungsvollen alten
Kirche von Framlingham waren

denn auch ein grosser
Erfolg.

Für den Fall, dass dieser
Kurs wiederholt wird, möchte
ich vorschlagen, einen Anmel-
deschlusstermin festzusetzen,
damit das Notenmaterial
frühzeitig versandt werden kann
und für die Konzertbillets
noch etwas Auswahl bezüglich
Platzkategorien besteht.
Vielleicht wäre es dann auch möglich,

die Teilnehmer etwas

zentraler unterzubringen. Die
täglichen Wege waren zum Teil
sehr zeitraubend. Aber dies
sind Kleinigkeiten, die das

Vergnügen nicht wesentlich
beeinträchtigen konnten. Ich
hoffe jedenfalls auf eine
Wiederholung dieses Experiments
- am liebsten wieder am
selben Ort, denn ich habe noch
lange nicht alle Sehenswürdigkeiten

dieser Stadt besucht.
Zum Schluss möchte ich allen
am Zustandekommen dieses
Kurses Beteiligten recht herzlich

danken.

Margret Heinrich, Thalwil

Mit seinen über zwei Dutzend malerischen Colleges aus allen
Zeitepochen seit dem Mittelalter zählt Cambridge zu den sehenswertesten

Städten Grossbritanniens.

10.-17. August 1991

Orchesterkurs
für Streicher
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